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TeilnehmerInnen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Menschen mit 
Behinderungen oder Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen beraten und bereits über Grundkenntnisse 
des Sozialrechts verfügen 
 
Termin 
02.02.2011, (10:00 – 17:00 Uhr) bis 
03.02.2011, (  9:00 – 17:00 Uhr) 
 
Ort: 
Jugendherberge Köln Deutz, Siegesstr. 5,  
50679 Köln, Tel.: 0221 – 81 47 11 
www.koeln-deutz.jugendherberge.de 
 
Dozentin: 
Heike Brüning-Tyrell, Rechtsanwältin, Köln 
www.bruening-tyrell.de 
 
Teilnahmebeitrag 
250,00 Euro (325,00 Euro für Nichtmitglieder),  
inkl. Seminarmaterial und Tagesverpflegung 
 
Persönliche Beratung 
Kordula Gützlag, 0521 - 964 06 67 
guetzlag@paritaet-nrw.org 
 
Anmeldung unter der kostenfreien  
Servicenummer 0800 - 226 22 22, 
per Fax an 0202 - 2822-233  
oder unter: www.paritaetische-akademie.de 
 

 
Von der Wiege bis zur Bahre 
 
Sozialrechtliche Grundlagen und  
Leistungen für Menschen mit  
Behinderungen 
 
 
 
 
 
 
02. – 03. Februar 2011, Köln 
Nr. 211106 
 

 
 



Bildung die wirkt.

Anmeldung
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Von der Wiege bis zur Bahre 
Sozialrechtliche Grundlagen und Leistungen 
für Menschen mit Behinderungen 

Gute Informationen und Rechtskenntnisse sind 
die Voraussetzung dafür, Menschen mit Behin-
derungen richtig zu beraten und ihnen im Para-
graphen-Dschungel beizustehen. Aber auch die 
Finanzierung von sozialen Leistungen für Men-
schen mit Behinderungen und deren Durch-
setzbarkeit wird in Zeiten knapper werdender 
Kassen immer häufiger erschwert. 

Das Seminar richtet sich sowohl an Betroffene 
und Angehörige, als auch an MitarbeiterInnen, 
die Menschen mit Behinderungen oder Pflege-
bedürftige und ihre Angehörigen beraten und 
schon über einige Vorkenntnisse im Sozialrecht 
verfügen. Darüber hinaus auch an diejenigen, 
die schon immer einmal einen vollständigen 
allgemeinen Überblick über die Leistungen für 
Menschen mit Behinderung im Sozialleistungs-
system erhalten wollten.  

Die TeilnehmerInnen lernen die Leistungen aus 
dem Sozialsystem für Menschen mit Behinde-
rungen durch den Lebenslauf von Geburt bis hin 
zum Tod kennen. Es wird zunächst ein allge-
meiner Überblick über das Sozialleistungs-
system gegeben. 

 

 

 

Die einzelnen Gesetzbücher werden vorgestellt 
und auf die Relevanz für die Beratung von Men-
schen mit Behinderungen hin behandelt, bevor die 
Leistungen und deren Voraussetzungen im Ein-
zelnen besprochen werden. Ein Themenschwer-
punkt ist u. a. die Zulässigkeit der Anrechnung von 
Einkommen und Vermögen der Menschen mit 
Behinderung und deren Eltern. 

In Exkursen werden Fragen der praktischen 
Durchsetzbarkeit von Leistungsansprüchen z.B. 
bei Zuständigkeitsstreitigkeiten zwischen Leis-
tungsträgern vorgestellt. Über die Möglichkeiten, 
sich gegen eine behördliche Entscheidung in Form 
von Widerspruch und Klage rechtlich zur Wehr zu 
setzen, wird informiert, um diesbezüglich die Bera-
tungskompetenz der Teilnehmenden zu erhöhen. 
 

Die Referentin, Heike Brüning-Tyrell, war lange Jahre in 
der Beratung von Organisationen der Behinderten- und 
Behindertenselbsthilfe beim Paritätischen LV NRW tätig 
und vertritt seit mehreren Jahren auch Menschen mit Be-
hinderungen als selbstständige Rechtsanwältin in Köln 

Anmeldeschluss: 08.12.2010 

 
 

 
 

 
Fax: 0202.28 22-233 
Ich melde mich verbindlich an zur Veranstaltung:  

Nr. 211106 

Thema: Von der Wiege bis zur Bahre. Sozialrechtli-
che Grundlagen und Leistungen für Menschen mit 
Behinderungen 
 
Termin: 02. – 03.Februar 2011 

 
 
Vorname: ........................................................................................................................... 

Name: ................................................................................................................................... 

 

Organisation/Arbeitgeber: 

Name: ................................................................................................................................... 

Straße: ................................................................................................................................. 

PLZ/Ort: .............................................................................................................................. 

Telefon/Fax: .................................................................................................................... 

E-Mail: .................................................................................................................................. 

 
 
ggf. Privatanschrift: 

Straße: ................................................................................................................................. 

PLZ/Ort: .............................................................................................................................. 

Telefon/Fax: .................................................................................................................... 

E-Mail: .................................................................................................................................. 

 
 
Meine Tätigkeit ist  

  hauptberuflich   ehrenamtlich 

 
 
Für den ermäßigten Teilnahmebeitrag  
die Mitgliedsnummer im Paritätischen    .................................................. 
 
 
 
Schicken Sie die Rechnung/Unterlagen bitte an
 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen im aktuellen Pro-
gramm der Paritätischen Akademie erkenne ich an. 
 
 
 
................................................................................................. 
Datum   Unterschrift 
 

 


